
Sicher  unterwegs:
Verkehrssicherheit  am
Gymnasium Bergkamen

Unter dem Motto „Sicher und selbstständig im Straßenverkehr“
nahmen am 29. Januar 2026 die fünften Klassen des städtischen
Gymnasiums  in  Bergkamen  an  einer  Mitmachaktion  zur
Verkehrssicherheit  teil.  Die  Veranstaltung  wurde  von  der
Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfreundlicher Städte,
Gemeinden und Kreise in NRW (AGFS NRW) gemeinsam mit der Stadt
Bergkamen und dem städtischen Gymnasium durchgeführt.

Ziel  der  Aktion  war  es,  Schülerinnen  und  Schüler  durch
praktische Übungen für mögliche Gefahren im Straßenverkehr zu

https://bergkamen-infoblog.de/sicher-unterwegs-verkehrssicherheit-am-gymnasium-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/sicher-unterwegs-verkehrssicherheit-am-gymnasium-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/sicher-unterwegs-verkehrssicherheit-am-gymnasium-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2026/02/Modul-2.jpg


sensibilisieren und sie zu einem sicheren, selbstständigen und
aktiven Zurücklegen ihrer Alltagswege zu motivieren. Da Kinder
und Jugendliche häufig mit dem Fahrrad unterwegs sind, dabei
aber  nicht  immer  die  volle  Aufmerksamkeit  dem
Verkehrsgeschehen  gilt,  standen  das  Erkennen  von
Gefahrensituationen und das richtige Reagieren im Mittelpunkt.

In  mehreren  Modulen  konnten  die  Schülerinnen  und  Schüler
typische  Alltagssituationen  aus  der  Perspektive  von
Radfahrenden  erleben  und  ihre  Reaktionsfähigkeit  testen.
Ergänzend  wurden  wichtige  Verkehrszeichen  mit  Bezug  zum
Radverkehr  spielerisch  anhand  einer  Karte  vermittelt.  Ein
weiteres  Modul  beschäftigte  sich  mit  reflektierenden
Materialien  und  deren  Bedeutung  für  die  Sichtbarkeit  im
Straßenverkehr.  Zum  Abschluss  erhielten  die  jeweils
reaktionsschnellsten  drei  Teilnehmenden  pro  Klasse  eine
Warnweste, alle anderen einen reflektierenden Smiley.

Aufgrund  der  positiven  Resonanz  soll  das  Thema
Verkehrssicherheit im Radverkehr weiterhin eine feste Rolle
spielen. „Wir möchten den Kindern spielerisch vermitteln, wie
sie sich sicher im Straßenverkehr bewegen und gut gesehen
werden“,  erklärt  Carina  Rademacher,  Mobilitätsmanagerin  der
Stadt  Bergkamen.  Als  sinnvolle  Ergänzung  zum
Fahrsicherheitstraining in den Grundschulen trägt die Aktion
dazu  bei,  Bergkamen  als  fußgänger-  und  fahrradfreundliche
Stadt weiter zu stärken und die Nahmobilität zu fördern.


